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Ich weiß nicht was ich sagen soll, mir ist als ob es gestern war,
weil alles, was ich sage, doch nichts ändert oder besser macht.
Ich höre dich noch lachen und ich seh‘ dich noch am Fensterplatz. 
Du ahnst nicht, was ich machen würde, dass ich dich noch länger hab‘.
Vom Himmel fehlt ein kleines Stück, ich seh‘ es von hier. 
Die Lücke, die sich nie mehr schließt, sie hat die Form von dir. 
Millionen Sterne in der Nacht und einer aber flimmert 
in der Ferne und verblasst, aber ich wird‘ ihn erinnern.

Und manchmal hab‘ ich immer noch das Gefühl, 
dass du jeden Augenblick wiederkommen müsstest,
weil hier auf diesem Zettel thront noch immer deine Handschrift. 
Und da auf dem Tisch liegt noch dein aufgeschlagenes Buch. 
Draußen ist der Abdruck deiner Füße auf dem Sandweg. 
Und in deinem Pulli hängt noch immer dein Geruch. 
Und weißt du, auf dem Plattenspieler dreht sich dein Vinyl. 
Ich höre deine Stimme noch und darin dein Gefühl. 
Ich sehe deine Gesten vor mir, manchmal glaub ich, du hörst zu. 
Die Tür steht immer offen, denn sie hofft auf deinen Besuch. 
Was bleibt, was bleibt, ist deine Liebe, sind deine Jahre voller Leben 
und das Leuchten in den Augen aller die von dir erzählen. 
Und mit jedem Atemzug und auch mit jedem Schritt 
gehst und lebst du immer noch ein bisschen mit mir mit 

Und als allerletztes ist da etwas, dass ich dir versprechen kann, 
dass ich dich nie vergessen werde und auch nie vergessen hab. 
Ich höre dich noch lachen und ich seh‘ dich noch am Fensterplatz. 
Mein Löwenherz ich würd‘ es teilen, dass ich dich noch länger hab 
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